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Im August 2012 erhielt 

den LesePeter das 

Bilderbuchbuch:

Edward van de Vendel
& Alain Verster
Die Taube,  die sich nicht
traute
Aus dem Niederländischen von 
Rolf Erdorf
Hildesheim: Gerstenberg 2012
ISBN 978-3-8369-5419-8
32 Seiten, geb., 12,95 €
ab 4 Jahren

Ausgerechnet «Telemark» 
heißt die Taube, die bei der Jung- 
taubenprüfung eine perfekte 
Landung neben den Menschen 
hinlegen soll, denn der Name 
steht für eine perfekte Landung 
der Skispringer bei den Men-
schen. Telemark aber ist ein 
Verlierer, er weiß, dass er die 
Landung in die Brotkrumen bei 
den Menschen niemals schaffen 
wird. Er ist der achte Prüling. 
Sieben sind vor ihm.

Im September 2012 erhält 

den LesePeter das 

Kinderbuchbuch:

Eli Rygg
Goodbye, Uroma!
Aus dem Norwegischen
von Nina Hoyer
Gerstenberg, Hildesheim 2012
ISBN 978-3-8369-5392-4
221 Seiten, 12,95 €,
ab 10 Jahren

Todernst und urkomisch. Zum 
eigenen Tod einzuladen, auf die-
se Idee kommt nicht jeder.

Was man von Uromas E-Mail 
zu halten hat, darauf darf sich 
jedes Familienmitglied selbst 
einen Reim machen. Uroma 
möchte aber ihre Lieben um sich 
haben, wenn sie aus dem Leben 
geht. Und die letzten zwei Wo-
chen möchte sie mit ihrem Uren-
kel Mikael verbringen, der von 
allen Familienmitgliedern seiner 
"verrückten" Uroma am nächs-
ten steht.

Man erlebt das Sterben mit 
dem Elvis-Fan Uroma unkom- 
pliziert und über 200 Seiten fragt 
man sich gespannt, wie Uroma 
es denn anstellen will, dass sie 

pünktlich stirbt.

Im Oktober 2012 erhält 

den LesePeter das 

Jugendbuchbuch:

Lewis, Gill:
Der Ruf des Kulanjango
Aus dem Englischen

von Siggi Seuß
dtv 2012
ISBN 978-3-423-76045-4
232 Seiten, 12,95 €,
ab 12 Jahren

Schottland: Iona kommt neu 
in Callums Klasse. Sie freunden 
sich an und Iona zeigt Callum 
den Horst der Fischadler, den sie 
gefunden hat. Keiner darf es wis-
sen, denn die Eier der Fischadler 
sind auf dem Schwarzmarkt sehr 
begehrt. Dann erkrankt Iona und 
das Adlerweibchen verletzt sich 
schwer. Der Adler kann gerettet 
werden, Iona nicht. Im Herbst 
zieht der Vogel in den Süden und 
wird elektronisch verfolgt. In 
Afrika droht wieder Gefahr: Die 
alte Wunde hat sich entzündet. 
Das Internet macht´s möglich: 
Eine kleine Afrikanerin rettet 
die Adlerin, dafür wird sie von 
Callums Dorf gerettet. Furios 
geschrieben, nicht nur für Na-

turfans!
Der LesePeter ist eine Aus-
zeichnung der Arbeitsgemein-
schaft Jugendliteratur und 
Medien (AJuM) der GEW für 
ein herausragendes, aktuel-
les Buch der Kinder- und Ju-
gendliteratur. Die ausführliche 
Rezension (mit pädagogischen 
Hinweisen) ist im Internet un-
ter www.ajum.de (LesePeter)
abrufbar.
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